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Politik, Nachrichten: Dirk Müller; OWL: Sig-
run Müller-Gerbes; Wirtschaft: Stefan Schelp;
Kultur/Medien: Stefan Brams; Sport: Torsten
Ziegler; nw-news: Stefan Gerold; Reporter:
Hubertus Gärtner, Matthias Bungeroth, Bern-
hard Hänel, Jobst Lüdeking
Sonderaufgaben: Heidi Hagen-Pekdemir;
Wissenschaftskorrespondent: Eckhard Sohn;
Politische Korrespondentin:
Alexandra Jacobson (Berlin)
Verantwortlich für den Kreis: Barbara Glose-
meyer; Lokales: Annika Falk
Redaktionstechnik: Stefan Weber

Veröffentlichungen in Print- oder elektroni-
schen Medien sowie Vervielfältigungen, auch
auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Verlages. Für Rücksendung unaufge-
fordert eingesandter Manuskripte, Bücher,
Zeitschriften und Bilder übernimmt die Re-
daktion keine Verantwortung.
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Michael-Joachim Appelt
Zurzeit gilt Anzeigenpreisliste Nr. 49 vom
1. Januar 2014.
�����
���� ������ ���� bei Trägerzustellung
27,30 EUR, bei Postzustellung 30,80 EUR; je-
weils einschl. 7% Mehrwertsteuer.

Bei Abonnement-Unterbrechung erfolgt eine
Rückvergütung des Bezugspreises ab dem 7.
Tag der Unterbrechung. Das Abonnement
kann mit einer Frist von einem Monat zum
Quartalsende gekündigt werden (Datum des
Poststempels). Abbestellungen sind schriftlich
an den Verlag zu richten. Zusteller nehmen Ab-
bestellungen nicht entgegen. Bei Nichtbeliefe-
rung ohne Verschulden des Verlages, bei Ar-
beitskämpfen oder in Fällen höherer Gewalt
kein Entschädigungsanspruch. Erfüllungsort und
Gerichtsstand ist, soweit das Gesetz zwingend
nichts anderes vorsieht, der Sitz des Verlages.
In der Zeitung NEUE WESTFÄLISCHE er-
scheinen regelmäßig das Veranstaltungsmaga-
zin ERWIN an jedem Donnerstag sowie an je-
dem Dienstag die Beilage „prisma – Wochen-
magazin zur Zeitung“.
Sofern Sie Artikel dieser Zeitung in Ihre inter-
nen elektronischen Pressespiegel übernehmen
wollen, erhalten sie erforderliche Rechte unter
www.presse-monitor.de oder unter Telefon
(030) 28 49 30, Pressemonitor GmbH.
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Wolfgang Kaeller, Klaus Schrotthofer
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���� J. D. Küster Nachf. + Presse-
Druck GmbH & Co. KG, Bielefeld.
Geprüfter Qualitätsbetrieb, zertifiziert
nach ISO 12647-3.
Mitglied der „Arbeitsgemeinschaft Ost-
westfälisch-Lippischer Zeitungsverlage“.
$�������� www.nw-news.de
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� buende@nw.de
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GREIFVÖGEL UND EULEN (10)Der Uhu verjagt Habichte und Bussarde von ihren Horsten

VON ANNE WEBLER

¥ Bünde. Den Uhu fürchten
alle anderen Tiere. Denn er
frisst alles, was ihm in die
Klauen kommt. Und die sind
mächtig. Selbst Bussarde und
Habichte flüchten, wenn der
Uhu kommt. Sie überlassen
ihm bereitwillig ihren Horst,
auf dem er dann brütet.

„Der Uhu ist der Chef-Beu-
tegreifer, der Chef-Predator“,
sagt Klaus Nottmeyer, Leiter der
Biologischen Station Ravens-
berg in Stift Quernheim. Der
Uhu ist die größte Eule der Welt.
Wie bei vielen Greifvogel- und
Eulenarten sind auch beim Uhu
die Weibchen größer als die
Männchen: Männchen werden
im Schnitt zwei Kilogramm
schwer, Weibchen bis zu drei
Kilogramm. Auch die Flügel-
spannweite isteindrucksvoll:Bei
den Männchen beträgt sie
durchschnittlich knapp 1,60
Meter, bei Weibchen im Schnitt
knapp 1,70 Meter. Uhus haben
große Klauen mit sehr langen
Krallen, mit denen sie ihre Beu-
te greifen.

Die Hauptnahrung des Uhus

sind Igel, Kaninchen, Hasen,
Wanderratten, Ringel- und
Haustauben, die er nachts jagt.
Dabei verfangen sich Uhus im-
mer wieder in Stacheldrahtzäu-
nen.Dashöreerregelmäßig,sagt
Nottmeyer. In Bünde-Ennigloh
verfing sich im Dezember 2008
bei der nächtlichen Jagd ein Uhu
im Netz eines Fußballtores. Die
Greifvogelstation in Sachsen-
hagen päppelte ihn auf, bis er
AnfangJanuar2009am Fußedes
Wiehengebirges in Rödinghau-
sen wieder frei gelassen wurde.

Nachdem der Uhu seit 1909
in Westfalen ausgestorben war,

gibt es inzwischen wieder min-
destens sieben Brutpaare im
Kreis Herford, eventuell acht:
Eines in Rödinghausen, eines in
Hiddenhausen, fünf allein in
Vlotho. Auch in Enger könnte
ein Uhu-Paar brüten. Im Juni
2006 fand Klaus Nottmeyer mit
anderen Ornithologen dort ein
Uhu-Gewölle, das aufgrund
seiner beträchtlichen Größe und
der enthaltenen Igelstacheln als
solches zu erkennen war. Zu-
dem lagen zwei Uhufedern da-
neben. Das Nest selbst haben
Nottmeyer & Co. jedoch noch
nicht entdeckt. „Der Uhu ist
schwer nachzuweisen, weil er
super getarnt ist“, sagt Nott-
meyer. Am Tage bleibe der Uhu
völlig still sitzen und bewege sich
erst, wenn er aufgeschreckt
werde. „Dafür muss man ihm
aber quasi auf die Füße treten.“

Nachdem der Uhu in Teilen
Deutschlands über Jahrzehnte
ausgestorben war, begannen
Naturschützer 1974, Junguhus
auszusetzen, in der Senne, im
Sauerland und in der Eifel. Zu-
dem wurde 1971 eine ganz-
jährige Schonzeit für Greifvö-
gel und Eulen ausgesprochen,
Jäger dürfen sie seitdem nicht

mehr jagen. 1975 gab es wieder
erste Brutnachweise in der Ei-
fel, 1976 in NRW. Bis 1980 war
der Uhu in OWL ausgestorben.
Inzwischen leben wieder mehr
als 300 Paare in NRW. „Der Uhu
ist eine Erfolgsgeschichte des
Naturschutzes.“ Heute sei er so
häufig wie seit mehr als 150 Jah-
ren nicht mehr. Es sei für Or-
nithologen schwer vorstellbar
gewesen, dass sich die Uhube-
stände so gut erholen und ent-
wickeln würden.

Im Wiehengebirge und im
Teutoburger Wald reihen sich
die Uhu-Horste wie Perlen an
einer Kette, sagt Nottmeyer.
2006 durchstreifte er für das
Buch „Der Uhu – eine Erfolgs-
geschichte“ mit anderen Orni-
thologen den Teutoburger Wald
auf der Suche nach Uhus. Zwölf
Paare fanden sie zwischen
Borgholzhausen, Halle, Wer-
ther und Bielefeld. Als ein
Baumkletterer die Jungen eines
Habichthorstes bei Werther be-
ringen wollte, hätten ihn oben
zwei Uhu-Jungen angeguckt. Es
habe zugenommen, dass Uhus
die Horste von Habichten und
Bussarden übernähmen und
diese verjagten. „Dadurch, dass

der Uhu aufgetaucht ist, gerät
das Netz aus Habichten und
Bussarden durcheinander.“
Übernimmt ein Uhu einen
Horst, muss sich der Habicht ein
neues Revier suchen, die Re-
vieraufteilung mit dem Bussard
wird gestört. Professor Oliver
Krüger erforscht an der Uni-
versität Bielefeld die Bestands-
entwicklung der Bussarde und
ist damit weltweit bekannt. Er
fand heraus, dass der Uhu die
Ausbreitung des Bussards be-
grenzt. „Das ist neu“, sagt Nott-
meyer. Der Uhu nehme erst seit
10, 15 Jahren so stark zu.
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Klauen eines verendeten Uhus.
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´ Mäusebussard
´ Turmfalke
´ Sperber
´ Habicht
´ Rotmilan
´ Wanderfalke
´ Waldkauz
´ Steinkauz
´ Schleiereule
´ Uhu

������������/��� ������Dieser Uhu verhedderte sich imDezember 2008 imNetz eines Fußballtores in Ennigloh. Im Januar 2009wurde er aufgepäppelt wieder freigelassen. Seine Fe-
derohren stellt der Uhu auf, wenn er auf einem Ast sitzt. Beobachtet er aufmerksam ein Beutetier, klappt er sie nach unten ein. ARCHIVFOTO: PATRICK MENZEL
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Zum 50-jährigen Bestehen der Lukaskirche

¥ Bünde. Die Lukaskirche
Holsen-Ahlewird in diesemJahr
50 Jahre alt. Aus Anlass dieses
Jubiläums feiert die Gemeinde
am Sonntag, 27. April, ab 10 Uhr
einen Konzertgottesdienst mit
dem Liedermacher Manfred
Siebald.

Manfred Siebald ist seit 1970
im gesamten deutschsprachi-
gen Raum (und gelegentlich
auch auf anderen Kontinenten)
unterwegs und singt seine Lie-
der aus dem Alltag des Glau-
bens für den Alltag des Glau-
bens, wobei er sich auf ver-
schiedenen akustischen Gitar-
ren begleitet. Die Erlöse seiner
jährlich etwa fünfzig Konzerte
gehen an diakonische und mis-
sionarische Einrichtungen in

Europa, Asien und Südameri-
ka. Viele der Lieder auf seinen
bislang erschienenen einund-
zwanzig CDs haben einen fe-
sten Platz in Liederbüchern ver-
schiedener Konfessionen und
werden in Gemeinden und Ju-
gendgruppen gesungen.

Bis 2012 arbeitete er in sei-
nem Hauptberuf als Literatur-
wissenschaftler an der Johan-
nes Gutenberg-Universität in
Mainz. Dort ist er mit seiner Fa-
milie in der Evangelischen Auf-
erstehungsgemeinde zu Hause.

Der Eintritt zum Konzert-
gottesdienst am 27. April in der
Lukaskirche ist frei. Es wird um
eine Spende für das christliche
Kinderhilfswerk Compassion
gebeten.
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Angebot der Volkshochschule im Kreis Herford

¥ Bünde. Zu einer Exkursion
lädt der Leiter der VHS-Ge-
schichtswerkstatt, Jörg Milit-
zer, am Montag, 28. April, um
18.30 Uhr ein. Interessierte tref-
fen sich auf dem Parkplatz hin-
ter der Laurentiuskirche und
bilden Fahrgemeinschaften in
Richtung Löhne.

Zusätzlich zum ehemaligen
Kreisheimatmuseum in Bünde
beherbergt das Heimatmuseum
am Marktplatz Bischofshagen
ebenfalls eine Ausstellung zur
Geschichte des Lebens und Ar-
beitens in der Region. In ver-

schiedenen Themenräumen
wird die Entwicklung der Stadt
Löhne von der Eiszeit bis zur
Kommunalreform in den 1960-
er Jahren, die Landwirtschaft,
das Zigarrenmachen und die
Holzverarbeitung vorgestellt.
Besonders spannend präsen-
tiert sich die Entwicklung der
Eisenbahn am Kreuzungspunkt
der Verbindung zwischen Köln
und Minden und den Hanno-
verschen Westbahnen. Infor-
mationen und Anmeldungen
nimmt die VHS unter Tel.:
(0 52 21) 59 05-32 entgegen.

Anzeige

22646601_000314

Die Überraschung für den Muttertag am 11. Mai 2014.
Gestalten Sie Ihre Grußanzeige mit liebevollen Worten und einem hübschen Motiv.

Tel. Anzeigen-Annahme: 0521 555 333
Rufen Sie an, bestellen Sie per Coupon oder besuchen Sie uns in Ihrer

NW-Geschäftsstelle. Wir beraten Sie gerne!

Anzeigenschluss: Dienstag, 6. Mai 2014
Erscheinungstermin: Samstag, 10. Mai 2014

Muttertagsgrüße

68
43

Motiv: 1 2 3 4 5 6 7 8

Für die liebste Mutti!

Alles Liebe zum Muttertag.

Bleib so wie du bist.

Deine Tochter Kathrin

2sp/40 mm = 25,- Euro

B

Liebe Mama,
alles Gute
zum
Muttertag!

Louisa und Sven

1sp/40mm = 12,50 Euro

A

NW-Karten-BONUS

50%

Bequem online aufgeben unter nw-glueckwunsch.de

Anzeigentext:
Bankleitzahl

Vorname

Tel.

Datum

Konto-Nr.

Name

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Unterschrift

NW-Karten Nr.

Der Rechnungsbetrag liegt bei als Bargeld Verrechnungsscheck

oder kann von meinem Konto abgebucht werden.

Einfach ausschneiden und absenden an eine unserer Geschäftsstellen.
Oder an: Neue Westfälische, Kunden-Service-Center, Postfach 10 02 21, 33502 Bielefeld, Fax 0521 555 804

Bestellcoupon
für Ihre Grußanzeige

Bitte veröffentlichen Sie am 10. Mai 2014 meine „Anzeige zum Muttertag“
in einer der untenstehenden Ausgaben

Motiv-Nummer: zutreffendes bitte angeben!Größe: (A oder B)
Es gelten die allg. Geschäftsbedingungen, die in allen NW-Geschäftsstellen eingesehen werden können.

Ausgabe:
Bielefeld Gütersloh Herford/Enger-Spenge Bünde Bad Oeynhausen/Löhne

Lübbecke Paderborn/Höxter/Warburg

Bünde
  N R .  9 4 ,  M I T T W O C H ,  2 3 .  A P R I L  2 0 1 4 B D 4


